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Unser heutiger Ausflug führte uns auf die Reichenau. Bei unserem Besuch der Bio-
Jungpflanzen GmbH Stader führten uns Simone Bärthele und ihr Kollege Philipp 
hinter die Kulissen des Gärtnerbetriebs. 
Die zwei Gartenprofis erklärten uns alles 
über die Produktion der 
Gemüsesetzlinge. 
Bei der Riesenauswahl an all den 
Gemüse- und Salatsetzlingen, die hier 
produziert werden, gibt es alle Hände voll 
zu tun. 
Hierbei werden die fleißigen Gärtner auch 
von Maschinen unterstützt, die wir in 
laufendem Betrieb bestaunen konnten, 
angefangen von der Topfmaschine 
bis hin zum Bewässerungssystem. 

Trotz aller Technik gibt es aber immer 
noch viele Handgriffe, 
die die Gärtner selbst übernehmen 
müssen, wie z.B. die Veredelung von dem 
Fruchtgemüse. Dabei werden zwei 
Pflanzenteile miteinander verbunden, um 
sie robuster und ertragsreicher zu 
machen, wie z.B. die Kürbis - mit der 
Gurkenpflanze. 
Bis aus einem Saatkorn ein 
verkaufsfertiger Setzling wird, sind viele 
Stationen nötig. Wie lange das dauert, 
 ist von Gemüsesorte und Jahreszeit ganz 

unterschiedlich. Die fertigen Setzlinge werden dann hauptsächlich an Großkunden nach 
Süddeutschland, Schweiz und Südtirol geliefert. 
Aber weil wir Minigärtner auch immer fleißig mit anpacken wollen, durften wir 
nach der kleinen Führung selbst unsere 
Gartenscheren auspacken. Die 
Gartenprofis zeigten uns, wie wir aus 
einer Süßkartoffelpflanze neue Setzlinge 
anfertigen konnten. 
Wenn eine Pflanzpalette fertig war, haben 
wir diese beschriftet und auf den 
Rollcontainer getragen. 
Damit wir auch daheim weiterverfolgen 
können, wie aus den Setzlingen 
ertragreiche Gemüsepflanzen werden, 
durfte sich jeder von uns zum Schluss  
noch einen Tomaten- und 
Süßkartoffelsetzling in einen Topf 
pflanzen und mit nach Hause nehmen. 
Die ganze Arbeit macht natürlich Hunger, doch auch hier waren Simone und Philipp 
vorbereitet und versorgten uns mit Brezeln und Getränke. Am Ende gab es sogar noch 
eine Infobroschüre und ein kleines Gärtnerbuch für uns, so dass wir mit geballtem Wissen 
über Jungpflanzen den Heimweg antreten konnten! 


